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Aus der Stadt Halle
Auch Ciner und das Work

Daß der Kommunismus vom Staate verboten iſt aber
munter weiter exiſtiert daran iſt höchſtens das Verbot ein Wun
der nicht das Weiterexiſtieren an ſo etwas hat der moderne Staat
und Menſch ſich gewöhnt Auch daß Der Klaſſenkampf jetzt
zum bloßen Wort geworden iſt iſt kein Wunder Er machte ja
vorher auch nur Worte und iſt alſo entweder einfach von ſeinen
eigenen Kindern beerbt worden oder war ſelber ſchon vorher nur
ein Wort und hat jetzt lediglich die Rüſtung heute würde man
ſagen den Stahlhelm abgelegt abgeſetzt hat er ihn ſchon
lange ſogar abgeſägt und das täglich Ob geſtorben und beerbt
oder ſtatt im Panzer in Unterhoſen das alles iſt mir gleich
Reize hat er ſo oder ſo für mich nicht Und ein Wunder iſt er
nie geweſen Nicht einmal daß er erſt Klaſſenkampf und dann
Wort war während in der Bibel ſteht Jm Anfang war das
Wort Das war eben früher jetzt iſt s umgekehrt und nächſtens
kommen vielleicht die Kommuniſten als Greiſe zur Welt und
werden mit der Zeit zu Kindern bis ſie der Klapperſtorch nach
Aegypten entführt Ein großer Verkinder war der Klaſſen
kampf immer man ſehe ſich nur die Mehrzahl der Kommu
niſten an

Aber jetzt kommt das Wunder das große echte Wunder
Das Wort nahm Geſtalt an und wohnet unter uns und fährt

leuchtend durch die Straßen dieſer auserwählten Stadt
Das Wunder das mit ſeinem kleinen ſchwarzen Kopf und mit

dem dicken roten Hinterkörper mit Tupfen ausſieht wie ein von
einem n Maler übergroß gemaltes Motſchekiebchen auf
Rädern Die Chauffeuſe die es führt heißt beſtimmt Mariedenn W Motſchetiehen iſt auf hochdeutſch Marienkäfer

Vom Herrgott kann dieſes Wunder des Worts das kein
geflügeltes ſondern ein gerädertes Wort iſt nicht ſtammen denn
vom Herrgott weſen die Kommuniſten nichts wiſſen und er
nichts von ihnen Alſo kann es nur vom Teufel ſtammen wie
auch die Gottſeibeiunsfarbe und der nachbleibende Höllengeſtank
verrät Aber es iſt da das Wunder und iſt alſo ein Teufels
wunder das eine Gottesläſterung iſt

Doch die Strafe iſt nahe der ganze Kommunismus iſt ge
ſcheitert iſt ein Scheiterhaufen und das Auto iſt auch ſchon da
Zum Gottesgericht zum fertigen Auto dafe fehlt nur noch das
da fe Ein jeder ſpürts da fehlt etwas Was iſt wo ſteckt

wer bringt das da fe das fehlt
Hätte etwa der Klaſſenkampf den Helm den Stahlhelm

nicht abſetzen und nicht zum bloßen Wort werden dürfen Jſt
vielleicht der Stahlhelm des dafe das dem Kommunismus
dem Wort dem Auto fehlt zum Autodafe

Auch Einer

Kleine Urſache große Wirkung
Lehrling iſt LehrlingAlſo traten die Setzerſtifte in einer hieſigen Druckerei auf

Grund der ſatiriſchen Gloſſe Der Syndikus in der geſtrigen Num
mer unſerer Zeitung mit der Forderung an ihre Lehrmeiſter heran
künftig mit Sie angeredet zu werden

Armer Aſſeſſor was iſt aus dir geworden
Jn den glücklichen Vorkriegszeiten warſt du eine hochragende

Säule des Staates der Sauerteig aller illuſtren Geſellſchaften
eine Zierde des Ballſaales das begehrenswerteſte Objekt aller
heiratsfähigen Töchter höherer Kreiſe und die mehr oder weniger
verſchwiegene Hoffnung der reſpektiven Schwiegermütter

Ein Magiſtrats Syndikus aber ſtellt dich auf eine Stufe mit
einem Lehrling

s

Die Beſprechung des Mißgeſchickes eines Mannes der ſich vom
ſtellvertretenden Vorſitzenden des hieſigen Kaufmannsgerichtes
rüffeln laſſen mußte weil er bei der Anrede nicht den richtigen
Titel erwiſchte hat im Publikum zu lebhaften Meinungs
äußerungen geführt Die Anſichten ſind verſchieden allen aber
iſt der Fall gleich unperſtändlich

Ganz Tieſſinnige vrakeln von einer Antipathie auf den erſten
Blick ſo wie dem einen die Naſe des anderen nicht gefällt

Nachſichtige ſprechen von einer Entgleiſung

König Lear
Aufführung im Stadttheater

Ueber Lear und Hamlet die beiden gewaltigſten und tief
ſtnnigſten Dramen des großen Briten iſt ſo viel von den feinſten
und ſcharfſinnigſten Dichtern und Denkern faſt aller Kulturvölker
geſchrieben worden daß es ſich wohl erübrigt heute an dieſer Stelle
ein Wort über dieſe Meiſterwerke zu ſchreiben Aber nicht nur die
Dichter auch die Muſiker hat der düſtre Stoff angezogen und ſo
erzählt unter anderen auch Hektor Berlioz eine Ouvertüre zu DisLoar in der er die Leidensgeſchichte des groß und vornehm denkenden in ſeinen Hoffnungen aufs grauſamſte getäuſchten Vaters vnd

Königs der ſchon bei Lebzeiten Land und Leute ſeinen beiden
älteſten Töchtern überläßt ſich in ſeinem Lieblingskinde Cordeliag
nicht ausfindet und nun mit einem Undank ohnegleichen und einer
Herzensroheit in eine Nacht der Leiden hinausgeſtoßen wird durch
die nur die Treue und Anhänglichkeit ſeiner nächſten Umgebung
und die unentwegt zärtliche Liebe des verſtoßenen Kindes hindurch
ſchimmert Es wäre wohl angebracht wenn ſich der muſikaliſche
Vorſtand der Volksbühne entſchlöſſe in einem der nächſten Konzerte
die Oupertüre des geiſtreichen Franzoſen aufs Programm zu ſetzen

Eine Aufführung des König Lear iſt für die meiſten Bühnenein kühnes Unterfangen Aber Jujendent Dietrich ſcheute die

Mühe nicht ihn ſchreckten nicht die enormen Schwierigkeiten die
mit einer Aufführung dieſer Meiſterſchöpfung verbunden ſind und
ſo trat er geſtern mit dem Werke vor uns hin wie Ulrich von
Hutten denkend Jch hab s gewagt

Und das Wagnis iſt gelungen Die Aufführung wird wie die
Darbietung des Peer Gynt Dehmels Menſchenfreunde einMarkſtein in der Geſchichte unſeres Schauſpiels ſein und bleiben

Es war eine künſtleriſche Tat die uns eine weite Perſpektive für
die Fortentwicklung unſeres Theaters eröffnet Mit großem künſt
leriſchen Feinſinn und Scharfblick aber auch mit einer bewunderns
werten faſt möchte man ſagen rſſckſichtsloſen Kühnheit waren die
Umſtellungen und Amputationen vorgenommen worden die ver
blüfften aber der Erfolg ſprach für ſie und den Meiſter der Regie

Unter den Darſtellern ragte Fritz Günzel in der Titelrolle
hervor Erſchien er in den erſten Bildern etwas reichlich laut und
lebhaft an dem alt und müde gewordenen Herrſcher m dashier und da befremden da die Sigerun der Lungenkraft nicht

immer mit den r W n Hand ging ſo wuchſenſeine Leiſtungen im weiteren Verlaufe zu immer größerer Höhe

Schadenfreudige ſagen der Herr Syndikus ſei an den Un
rechten gekommen

Der Betroffene ſelbſt meint er ſei an den Unrechten gekommen
So geht s eben wenn der Menſch Pech hat
Dem greiſen feinen Gelehrtenkopf des Geheimen Juſtizrates

der ſonſt den Vorſitz im Kaufmannsgericht führt hätte der ein
fältige Schwabe vielleicht angeſehen daß er nicht mehr Aſſeſſor iſt

Unſer käglich Brot
Der Skand der halliſchen Volksſpeiſung

Der Hauptausſchuß der halliſchen Volksſpeiſung hielt geſtern
im Saale der Loge zu den fünf Türmen ſeine Hauptverſammlung
ab Der Hauptausſchuß gliedert ſich in eine Anzahl Unteraus
ſchüſſe denn es gilt eine gar zu gewaltige Arbeit zu verrichten
die eine Menge Helfer benötigt

Profeſſor Dr Abderhalden begrüßte die Erſchienenen und be
dauerte daß manche Kreiſe nicht vertreten ſeien Er wies darauf
hin daß das deutſche Volk ſeit 10 Jahren ununterbrochen am
Helfen ſei Dieſe Selbſthilfe die in den Jahren 1919 1920 und
1921 ſehr klein war iſt gewachſen Die Altershilfe und die Volks
ſpeiſung ſind im weſentlichen eine Sache der Einwohnerſchaft von
Halle geweſen Dankbar gedenkt der Gelehrte der Tätigkeit der
Preſſe ohne Unterſchied der Parteirichtung die ſich rückhaltlos in
den Dienſt der Sache geſtellt habe Er dankt den vielen Spendern
und beſonders den Schulkindern die immer noch Geld ſammelten
Redner erläutert die Tätigkeit der Ausſchüſſe und ihre Einteilung
400 Familien in Halle nehmen in der Hausſpeiſung arme Leute
auf Augenblicklich iſt die Zahl der Unterſtützten 1800 Aber die

Volksſpeiſung hat nicht Schritt gehalten mit der Not Wir haben
eine Speiſung von ſeiten des Stahlhelms und eine Speiſung von
ſeiten der internationalen Arbeiterhilfe Unſere Hilfe hat den
Namen bürgerliche Hilfe bekommen Jch bedaure eine der
artige Be zeichnung ſehr denn bei der Volksſpeiſung ſamt der
Altershilfe heißt es Einer für alle alle für Einen Bei unſerer
Organiſation helfen alle möglichen Kreiſe mit Die halliſche
Volksſpeiſung iſt in jeder Beziehung neutral und unpolitiſch Mit
Wohltötigkeit haben beide Hilfen nichts zu tun Es iſt Pflicht
denjenigen zu helfen die in große Not gekommen ſind und ijieder
dem es bisher gut geht hat die Pflicht dem anderen zu helfen
Jn Halle haben wir ca 12000 Verſonen die Arbeit ſuchen 7000
ſind vollkommen erwerbslos und zu ihnen kommen die Kurz
arbeiter Mit den Kleinrentnern zuſammen ſind in Halle 20 600
erwachſene Perſonen in große Not geraten Unter ihnen ſind
Menſchen die ſich früher in großem Wohlſtand befunden haben
es gibt auch ſolche unter ihnen die ihr Bekenntnis zum Deutſch
tum an den Bettelſtab gebracht hat Jch hätte es gerne geſehen
wenn auch die Vertreter der Jnduſtrie und der Banken hier ge
weſen wären Die Kohleninduſtrie hat ſehr viel getan
und auch das Leunawerk iſt immer entgegengekommen Doch gibt
es in Halle noch weite Kreiſe die gar nichts getan haben Jch
möchte betonen daß die Zahl der Speiſenden jetzt techniſch auf
10 000 erhöht werden könnte Es iſt alles da Um die Speiſung
außerordentlich zu vermehren Aus der Schweiz ſind geſtern
abend große Sendungen Lebensmittel eingegangen die uns in
den Stand ſetzen viel zu tun Wir können heute die Zahl der
Speiſenden um 3000 erhähen Dieſen Erfolg hat ſich Halle ſelbſt
zu verdanken Jm neutralen Ausland hat man den Eindruck be
kommen daß manche deutſche Stadt nicht das tut was ſie tun
könnte Für Halle trifft dies aber nicht zu

Der Kaſſenverwalter Aßmann berichtet über den Kaſſen
beſtand und es iſt erſtaunlich wie wenig Geld er in ſeiner Kaſſe
hat Vankguthaben 707 20 Hauskonto in Papvpierbillionen und
Goldmark 70,06 und 75 26 zuſammen ſage und ſchreibe 852 52 Mk
Geſtern kamen noch 150 Mark dazu wahrſcheinlich aus der Schweiz
Das ergibt zuſammen die Summe von 1002 52 Mark Dazukommen 30 Zentner Roggen und Feit und Cornedbeef recht be
trächtliche Mengen wie es hieß Dieſe Leckerbiſſen ſtammen aus
der Amerika Hilfe des Roten Kreuzes

Herr Sternfeld bedauert daß nicht alle da ſind die helfen
ſollten Er teilt mit daß die Speiſen auf dem Schlachthof gekocht
werden und mittels der elektriſchen Straßenbahn in die voerſchiede
nen Anſtalten befördert werden wo ſie verteilt werden Es ſind
deren wohl fünf Damen beſorgen die Ausgabe Es werden
Liſten geführt und es iſt eine Kontrolle mit den anderen Speiſun
gen eingerichtet Je Perſon werden dreiviertel Liter Eſſen verab
reicht und es werden jetzt 1650 Portionen wöchentlich verabfolgt
Geſpeiſt wird einen Tag um den andern Die Meldungen ſind
empor Jn den Heido geren und Bildern des letzten Aktes er

reichte er trotz eines weiſe und wohlangelegten Diminuendo der
Sprache eine Ausdrucksfähigkeit die oft geradezu erſchütternd
wirkte Hier war er nicht nur jeder Zoll ein König ſondern auch
ſo ganz und gar Menſch und Vater daß man ergriffen ſeinen
Worten lauſchte Nächſt ihm mußte der Narr am meiſten inter
eſſieren Alfred Durra tat recht daran daß er ihn nicht als
bloßen Spaßmacher und geiſtreichen Witzbold gab ſondern immer
die rührende Liebe und Anhänglichkeit des Dieners und Freundes
zugleich durchklingen ließ Alfred Haller war ein Kent von
echtem Schrot und Korn ſein Beſtes bot er gleich in der erſten
Szene wo er den treffenden Ausdruck für den wohlmeinenden und
unerſchrockenen Freund und Ratgeber des im blinden Zorne irren
den Königs fand Später trat in feinem Tonfalle ein etwas paſto
rales Element hervor das nicht recht zu dem in Kampf und Fehde
grau gewordenen Ritter und Grafen paſſen wollte Recht gut war
auch der Graf Gloſter Robert Förſters ebenſo fein ſicher
und ſcharf wurde der Herzog von Albanien durch Goswin Hoff
mann charakteriſiert Seine Leiſtung wuchs im letzten Aufzuge
zu bedeutender Höhe empor Ausgezeichnet waren auch der Herzog
von Cornwall durch Hans Sie gle der Haushofmeiſter Oswald
mit Otto Tiedemann beſetzt Kurt Weiße war als Edgar treff
lich am Platze während Fritz Henſel die Rolle des Edmund
ſeeliſch noch tiefer und wahrer anpacken und geſtalten könnte

Von den Königstöchern trug nicht allein wegen ihrer Herzens
eigenſchaften Cordelig den Preis davon Jhr ganzes Spiel und
der Ton und Ausdruck entſprachen ſo ganz dem Bilde des lieblichen
Lieblings während Paula Thetter und Marianne
Mierſch als Goneril und Rugan nur an wenigen Stellen ver
geſſen ließen daß ſie nun die Darſtellerinnen der herzloſen des
ſchwärzeſten Undanks fähigen Töchter waren e will ich
gern zugeben daß es zweifellos überaus ſchwer o
Blick und Haltung immer den einzig treffenden Ausdruck für der
artige entmenſchte Menſchen zu finden Die Vertreter der kleineren
Rollen fügten ſich paſſend in das Enſemble ein und trugen ſo zur
Abrundung des Ganzen bei

Geiſte durchwehtDie Bühnenbilder obwohl von modernem
befremdeten nicht und ließen der ſchaffenden Phantaſie genügend
Spielraum Das bis auf den r Platz beſetzte Haus ſpendete
am Schluſſe äußerſt warmen Beifall ſo a unſere Künſtler der
Jntendant einbegriffen mit berechtigtem Stolz auf den Abend

zurückblicken dürfen MyM

rt Ton

2 Blalt

So aber amtierte deſſen Erſcatz
Und das unglückſelige Rechtsobjekt war nicht daran ſchuld

daß dieſer Erſatz in Abweichung von der ſonſtigen Regel nicht die
gleiche Anfmachung hatte wie das Original

Vielleicht war das ſchlechte Licht daran ſchuld daß der Mann
nicht beſſer ſehen konnte

Die Geißel
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abzugeben bei der Altershilfe in der Magdeburger Straße und im
Jugendamt Leider iſt es nicht zu vermeiden daß manche ſich
Meldenden tagelang warten müſſen bis ſie Eſſen bekommen aber
anders laſſe ſich die Sache nicht organiſieren Das Hauptaugen
merk werde auf die alten Leute gerichtet aber auch Erwerbsloſe
und Kranke würden bedacht Auch Wärmeſtuben ſind eingerichtet
worden wo alle Frierende Unterſchlupf finden könnten Sie wer
den ſehr gut beſucht teilweiſe ſind 100 Leute dort verſammelt
Divl Landwirt Kirchhoff weiſt darauf hin daß verſchiedene Kreiſe
ſich der Sache mehr annehmen könnten Kartoffeln ſind genügend
vorhanden Erfreut bekommen wir zu bören daß ſich beſonders
die Fleiſcher ſehr fördernd erwieſen haben Es kommen regel
mäßig Fleiſch und Fettſpenden Auch Obermeiſter Schliack iſt ſtets
bedacht auf dem Schlachthof darauf hinzuwirken daß die Armen
küche nicht vergeſſen wird Herr Biſchoff weiſt darauf hin daß
regelmäßige Lieferungen von Nudeln Mehl Graupen und Reis
aus Großhandelskreiſen ſehr erwünſcht wären Beſtimmte Firmen
liefern dauernd aber andere ſchließen ſich aus

Frau Direktor Ulrich erzählt von der Wirtſchaft ſelbſt In
Schlachthof wird in vier Dampfkeſſeln gekocht in einem kleineren
Keſſel wird die Schwitze hergeſtelt Eine Menge freiwilliger
Arbeitskräfte ſtehen zur Verfügung auch erwerbsloſe Frauenſind Helferinen Auch dieſe Dame appelliert an den Wohltätig
keitsſinn der Fleiſcher und bittet die Küche niemals um Talg inVerlegenheit zu laſſen Es fehlten Reis und Teigwaren Je Tag
werden verbraucht zurzeit 6 Zentner Kartoffeln 5 bis 6 Zentner
Gemüſe ein halber Zentner Mehl Reis 2 Zentner wenn es
Fleiſch dazu gibt ein Zentner Graupen 158 bis 2 Jentner1000 Liter Eſſen koſten augenblicklich ohne Fleiſch 174 Mart mit

Fleiſch 210 Mark
Herr Ritter ſpricht über die Hausſpeiſung Die Stadt ſei

zu dieſem Zweck in 12 Bezirke geteilt und in jedem Bezirk prüften
Vertrauensleute die Bedürftigkeit 400 Bedürftige werden von
einer gleichen Anzahl Perſonen 2 bis 3 mal die Woche geſpeiſtDie Bäckerinnung ſtiftete 300 Brote die Scheffelwerke täglich vier
Brote Auch Kakao und Zuckerhonig ſei in größerer Menge ge
endet worden

Stadtrat Velthuvſen teilt mit Alle Organiaſtionen der
Kinderſpeiſung ſind in den Dienſt der Volksſpeiſung geſtellt Wenn
auch langſam beſſere Zeiten und die wärmere Jahreszeit kommt
ſo dürfte trotzdem die Zahl der Bedürftigen nicht abnehmen
Die Tätigkeit der Organiſation darf nicht eingeſtellt werden
Mehr zu tun als bisher ſei die Stadt nicht in der Lage Wir
leiſten ein Sechſtel fünf Sechſtel ſind von der freien Liebestätig
keit aufgebracht worden

Profeſſor Dr Abderhalden legte ſodann dar daß die Speiſung
auf 5000 Leute gebracht werden müſſe 1800 ſind für Halle zu
wenig Es gebe viele Leute die ſich ſchämten eine Unterſtützung
zu verlangen Dieſe müßten aufgeſucht und der Volksſpeiſung
zugeführt werden Bei der Altershilfe hätten ſich ſchon zwei alte
Leute gemeldet denen nicht mehr geholfen werden konnte ſieſeien nach zwei Tagen an Entkräftung zugrundegegangen Frau
Direktor Ulrich ſpricht hierauf von der Not die die Beſucherinnen
täglich zu ſehen bekämen Es ſeien Leute gefunden worden die
tatſächlich tagelang nichts gegeſſen hatten

Es entſpinnt ſich eine angeregte Diskuſſion in deren Verlauf
darauf hingewieſen wird daß die Kinderſpeiſung mit in die
Volksſpeiſung hineingenommen werden müſſe Dagegen wird ins
Treffen geführt daß ſo ſehr die beſſere Ernährung der Kinder
wünſchenswert ſei doch die Altershilfe und Volksſpeiſung nicht
leiden dürfe Angeregt wird die regelmäßige Zahlung von Bei
trägen zur Volksſveiſung Einige Lehrer hätten ſich zu prozen
tualen Gehaltsabzügen bereit erklärt Und noch mancherlei ander
weite Anregungen werden in Menge gegeben Die Damen diedie Wärmeſtuben betreuen beſchweren ſich über die Störungen ver
ſchiedener namentlich jüngerer Beſucher Es müßten ſich mehr
Männer zur Verfügung ſtellen und für Ordnung ſorgen Nach
einem Schlußwort des Profeſſars Abderhalden fand die Haupt
verſammlung ihr Ende

Was iſt ein gunſtwert

Wir leſen im Buchhandelbörſenblatt Jn einer Vorleſung
über Urheberrecht hatte ſich der bekannte Zivilrechtslehrer Prof
Kiſch die Aufgabe geſtellt den Begriff Kunſtwerk im rechtlichen
Sinne klarzulegen Seiner Gewohnheit gemäß ſuchte der unge
mein beliebte Lehrer ein recht ſchlagendes Beiſpiel aus dem Leben
als Grundlage für die Definition Hören Sie ſagte er plötzlich
meine Herren Jch kam einmal aus Holland wo ich mir eine
wertvolle Porzellanſuppenſchüſſel erſtanden hatte über die Grenze
Der Zollbeamte ſagte Kunſtgegenſtand Verzollen Aber
mein Herr es iſt eine Suppenſchüſſel für den Hausgebrauch
Das machen Sie mir nicht weiß meinte der Beamte ſie hat
doch ein Loch Nun hatte die Schüſſel tatſächlich ſonſt gut er
halten ein Loch bei dem freilich jede Suppe durchgelaufen wäre
Kein Einwand half Jch mußte wohl verzollen Aber warum
fragte ich warum ſoll das ein Kunſtwerk ſein Ein Gegen

ſtand der zu nichts zu gebrauchen iſt iſt ein Kunſtwerk ſagte der
Beamte Meine Herren hier haben Sie die Definition

Der diesjährige StrindbergPreis Der rin Fee
Preis wurde heute am 75 Keburtstag StrindbergsDante und ſeine Zeit ren Dr Karl Federn zuerkannt

D Dr Franz Dibelius geſtorben Am Sonntagvormittag
iſt das frühere langiährige Haupt der ſächſiſchen Landeskirhe
Oberhofprediger und Vizepräſident des evangeliſch lutheriſchen
Landeskonſiſtoriums D Dr Dihbelius verſtorben

Sorge 13 Max Jungnickel der unſeren Leſern ſchon durch
r kleinen Skizzen bekannt iſt hat eben bei Konegen Wien
einen Novellenhand Sorge 183 erſcheinen laſſen Witwun Sorge
13 Thorg Eine ſchimmernde Zartheit liegt in den Rovellen und
ſo viel Liebe UAngezwungen klar und künſtleriſch vollendet iſtdie Sprache Beſonders Witwun gehört zu den ſchönſten Novellen
die in der letzten Zeit erſchienen ſind

illers Gartenhaus in Jena als Eri Dienie tät Jena will das bekannte Schiller s in Jrno
u einer würdigen Gedächtnisſtätte einrichten en beKertarhausg r a und bis zu ſeiner U ae W ährend Sommerhalhbiahre a S Hauſe
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Aadio in Halle

Geſtern abend fand im großen Saale des Stadtſchützenhauſes
anſchließend an die Generalverſammlung der Radioklubs Halle
vor einer Zuhörerſchaft von ca 300 Perſonen ein Vortrag über
das Radioweſen ſtatt Die Veranſtaltung ging vom Radioklub
Halle aus dem es gelang als Redner den techniſchen Berater des
RadioNovaA Halle Privatdozenten an der techniſchen Soch
ſchule zu Charlottenburg Prof Krauſe Berlin zu gewninen
Der Vortragende behandelte die geſchichtliche Entwicklung über die
Fortpflanzung von elektriſchen Wellen im Raume die Anwen
dungsmöglichkeiten auf die Uebermittlung von Nachrichten Vor
krägen und muſikaliſchen Darbietungen und zog Vergleiche über
den Stand der Empfangseinrichtungen zwiſchen Deutſchland und
dem Auslande Beſonders erwähnte er die Einrichtung Nord
amerikas das im Gegenſatz zu unſerer Heimat den Radioverkehr
in keiner Weiſe einſchränkt Er gab der Hoffnung Ausdruck daß
es durch regere Beteiligung der breiten Oeffentlichkeit an dieen
Fragen auch bei uns möglich ſein wird von den Behörden mit der
Zeit mehr Zugeſtändniſſe zu empfangen

Jm Anſchluß an den Vortrag wurden die im Saale aufge
ſtellten Empfangsapparate den Anweſenden erläutert ſowie die
an den Referenten und den Vorſtand des Radioklubs geſtellten
Fragen beantwortet Es wurde noch bekanntgegeben daß all
wöchentlich Zuſammenkünfte ſtattfinden in denen ein Gedanken
austauſch über die mit den Empfangsapparaten gemachten prak
tiſchen Erfahrungen ſtattfindet und techniſche Vorträge gehalten
werden die es auch den Laien ermöglichen ſollen ſich mit der
Konſtruktion der Apparate bekannt zu machen Weiter werden
ſich Gruppen bilden die die Kenntniſſe des Fachmannes erweitern
ſollen Der Abend war ein Beweis dafür daß die Radiobewegung
auch in Halle bedeutende Fortſchritte macht

Die Leiche ohne Kopf Am 25 Januar gegen 7 Uhr
vorm wurde auf dem Eiſenbahngleis der Strecke Halber
ſtadt Halle unmittelbar an der Unterführung an der Deſſauer
Straße die Leiche einer etwa 20jährigen männlichen Perſon
aufgefunden Allem Anſchein nach liegt Selbſtmord vor
Der Kopf war vom Rumpfe getrennt Die Perſonalien ſind
noch nicht feſtgeſtellt da bei der Leiche keinerlei Ausweis
papiere vorgefunden wurden Die Leiche iſt nach dem Ger
traudenfriedhof gebracht worden

Wer kennt die Tote Am 24 Januar wurde bei Wettin die
Leiche einer unbekannten Frauensperſon aus der Saale gelandet
Die Perſon war etwa 1,70 groß und 42 bis 45 Jahre alt Sie trug
ein ſchwarzes Jackett mit drei weißen Perlmuttknöpfen Von den
Taſchentüchern wa reins mit T Z und eins S H gezeichnet Die
Kriminalpolizei in Halle nimmt Mitteilungen entgegen

Wem gehören die Sachen 1 Am 17 Januar 1924
morgens wurde in der Lauchſtädter Straße ein Mann an
gehalten der 50 Pfund Luzerne und 13 Pfund Kümmel
mit ſich führte über deren Erwerb er unglaubwürdige An
gaben machte Die Sämereien ſind zweifellos geſtohlen
2 Ferner wurden am 25 Januar 1924 früh zwei Männer
von der Schutzpolizei geſtellt die mit vollgepackten Ruckſäcken
die Büſchdorfer Straße hereinkamen Ehe der Beamte zur
Feſtnahme ſchreiten konnte hatten die Täter die Ruckſäcke
von ſich geworfen und die Flucht ergriffen Die Diebesbeute
deſtand aus 2 Gänfen 12 Hühnern und 2 Kaninchen außer
dem befanden ſich ein Paar Schleichſchuhe und eine Zeltſtoff
mlitze dabei die den Tätern gehören dürften Die Geſchädigten
können ſich auf Zimmer 71 oder 72 der Kriminalpolizei
meldenD

Der Obermeifter der Fleiſcherinnung Paul Schliack ein lang
jähriger Leſer unſerer Zeitung feiert heute ſeinen 70 Geburtstag
Wir wünſchen dem allſeits bekannten und beliebten Mitbürger
einen geſegneten Lebensabend

Rentenzahlung durch die Poſt Die Rentenzahlſtelle des Poſt
ants in Salle Gr Steinſtr 72 wird vom 25 Januar abum Poſtamt 2 Thielenſtr 2a verlegt von dieſem Zeitpunkt
ab werden ſämtliche Renten beim Poſtamt 2 gezahlt

Schulaufnahme Die Anmeldung der Kinder für das neue
ar findet Montag 28 Januar von 23 bis 146 Uhr in
n Polksſchulen ſtatt Schulpflichtig iſt fjedes Kind das bis zum

Juni 1924 ſechs Jahre alt wird Alles Nähere enthält die
Bekanntmachung an den Anſchlagſäulen

Frauengrunvve der Deutſchen Volkspartei im Ortsverein Halle
e erſte Jahresverſammlung war glänzend beſucht und alle
arteifreundinnen fanden ihre Erwartungen erfüllt Neuanmel
dungen waren reicher Lohn Die Wahl ergab einſtimmig als

Vorſitende Frau Margarete Leo die ſich bereits große Ver
dienſte in der Varteiarbeit erworben hat beſonders in Hagen
Als 2 Vorßtzende wurde die aus ihrer aufopfernden Tätigkeit
n der Fürſorge der Ruhrflüchtlinge von allen geſchätzte Frau
Groſſert gewählt Nachdem Obervpoſtrat Krämer dankbar aller
emaligen Leiterinnen der Frauengruppe für ihre mühevolle
beit gedankt hatte nahm die neu gewählte Vorſitzende das
Wort zu ihrem großangelegten klaren Vortrage Iſt die volitiſche
Mitarbeit der Frau ein Vorteil für den Stagt Die
wird auch heute noch von vielen verneint mit Unrecht Aufgabe
des Staates iſt es eine Volksgemeinſchaft zu ſchaffen und zu
Hüsen Die Frau hat zunächſt als Gattin und Mutter ähnliche
Aufgaben im kleinſten Familienkreiſe zu löſen Früher hatte nur
der Mann die Vertretung der Familie in allen Rechis Ver
oaens und ähnlichen Fragen Nach ſeinem Tode wurde der
Frau ein oft ganz fremder Vormund geſtellt der wenig Ver
ſtändnis für die Fomilie hatte Das iſt ſchon anders die Frau hat
u ihren ſchweren Pflichten auch die natürlichen Rechte erhalten
Ebenſo iſt die Stellung der einfachen Haustochter ihrer einſtigen
Bedentungsloſigkeit durch den Eintritt in das Berufsleben heraus
sehoben Sie entlaſtet den Vater und Gatten im Erweröskebon
er heute ſo ſchweren Zeit hat darum ein Recht mitzureden
Herade die Frau mit ihrem tiefangelegten Femät iſt das feſteſte
natürliche Vollwerk gegen Sozialismus und Kommunismus Da
mit ſie ihre ſchwere Aufgabe möo lichſt gut als Er ſern nd
Staatsbürgerin löſen kann muß ihr auch eine gute politiſche Bil
ung zu teil werden Sage niemand daß er keine Zeit habe
Eine ſichere Währung hat unſer Parteiführer Dr Streſemann uns
gebracht ſo manches weitere Saatkorn ſeiner Arkeit iſt aufge
Zangen wir find auf dem Wege zur Geſundung Wir ſtehen am
Anfange einer neuen Zeit wir alle ſind für den Zeitgeiſt ver
Antwortlich Die Ausführungen der feſt im modernen Leben
ſtehenden Frau fanden lebhafteſten Beifall und wurden durch
wertvolle Ausführungen des Oberpoſtrat Krämer Frl Beyer
und Herrn Kudoke unterſtützt und ergänzt Erſt in ſpäter Stunde
trennten ſich die begeiſterten Parteifreunde und freundinnen

Salleſche Volksliedertafel Jn der am 20 d M abgehaltenen
Generalverſammlung konnte der ſeſt 1887 beſtehende Verein trotz
der Schwierigkeiten der Verhältniſſe auf ein Jahr der vollſten

iſt auf 175
Unter der bewährten

Entwicklung zurückblicken Die Zahl der Mitglieder
davon über 100 ſingende angewachſen

h

Frane

Leitung des Konzerimeiſters M Knoch ſteht die Liedertafel ge
ſanglich auf hoher Stufe e kirgihen Aukbag Bann

ie Arbeitsgemeinſchaft rchlichen Aufbau hä renJ Vo ragsabend So tiehet 26 Januar abends 8 Uhr
c

Lütger rechen überx Kircheitalieder ger Tr Körberſchaften ſind beſonders eingeladen

Der Eintritt iſt frei
Stadttheater Heute Freitag 725 Uhr geht der Graf von

Luxemburg in Szene Sonnabend nachmittags 3 Uhr zum letzten
Male Der Froſchkönig abends 725 Uhr König Lear Am
Sonntag abends 7 Uhr Tannhäuſer Montag Shakeſpeares
König Lear Jm Thalia Theater kommt am Sonntag

abend der heitere Schwank Ein Sprung in die Ehe von Rei
mann und Schwartz zur Wiederholung Karten an der Kaſſe des
Stadttheaters

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Deutſchnationale Volkspartei

Unſer Kreisparteitag ein gewaltiger Tpei für die nationale und
völkiſche Sache iſt vorüber Der Vorſtand des Volksvereins möchte
deshalb auch auf dieſem Wege allen denfenigen die zum Gelingen des
Parteitages beigetragen haben den herzlichſten Dank ausſprechen Wieder Parteitag ein würdiger Auftakt r die kommenden Wahlkämpfe
geweſen iſt ſo ſoll auch die kommende ungeheure Wahlarbeit alle in der
Partei tätigen Freunde gerüſtet finden

Gruppe Nord Oſt Auf den Vortrag des Herrn Rechtsanwalts
Dr Hirſch heute abend 8 Uhr im Kaiſerhof Reilſtr über Er
fahrungen in der Rechtsberatung der Deutſchnationalen Parteimitglieder
wird nochmals beſonders hingewieſen Alle Parteifreunde ſi will
kommen

Deutſchnationaler Lehrerbund Am Mittwoch 30 Januar
abends 8 Uhr findet im Stadtgymnaſium Sophienſtr eine Ver
ſammlung des Deutſchnationalen Lehrerbundes ſtatt in welcher Herr
Geh Rat Prof D Lütgert über Rationalismus und Chriſtentum
ſprechen wird Wir bitten unſere Mitglieder recht zahlre zu er
ſcheinen Auch andere Parteimitglieder Eltern und Freunde unſeresBundes ſind freundlichſt eingeladen

Gruppe Mitte Weſt Alle Parteifreunde werden zu unſerem
am Montag 28 Januar abends 8 Uhr im oberen Saale des
St Nikolaus ſtattfindenden Unterhaltungsabend mit muſ und dekl
Darbietungen Theaterſtück und Lieder zur Laute herzlichſt eingeladen
Gäſte willkommen

Arbeitergruppe Die angekündigte außerordentliche Haupt
verſammlung zu der alle Mitglieder erſcheinen müſſen findet be
ſtimmt am Freitag 1 Februar abends 8 Uhr im Evangeliſchen
Vereinshaus ſtatt Wichtige Tagesordnung Der Vorſtand iſt herzlich
eingeladen

e

Deutſche Volkspartei
Ortsverein Die zu heute ſchriftlich geladenen Mitglieder

werden nochmals dringend um ihr Erſcheinen gebeten
gruppe Donnerstag 31 Januar Vortrag über Einſtein

roße öffentliche Verſammlung Mittwoch 13 Febrim Neumarktſchützenhauſe Herr Pfarrer Mayer Herford ſpricht über
Beamten Kirchen und Schulfragen Ausſprache

Die Evangeliſche Schulgemeinde veranſtaltet am 30 Ja
nuar eine große Verſammlung im Reform Roalgymnaſium in der

Der unſern reunden bekannte glänzende Redner Ober
chulrat Dr Runfel Mitglied des Reichstages ſpricht über Die
Familie als Trägerin deutſcher Kulturerziehung Der Abend wird durch
künſtleriſche Vorträge vjerſchönt Alle Parkeimitglieder und Freunde
der evangeliſchen Schule werden zu dem wichtigen Vortrag eingeladen
Eintritt 20 Pf Beginn um 8 Uhr

Haus der Deutſchen Volkspartei Wo haben wir jederzeit
Celegenheit uns über die politiſche Lage zu unterrichten Jm Partei
hauſe Große Steinſtraße 37

Krei sver ein Schweinitz Ortsgruppe Herzberg Freitag den
25 Januar öffentliche Verſammlung Redner Landtagsabgeordneter
Heidenreich Halle

Landesverband Halle Merſeburg der DVP Sonnabend
26 Januar 11 Uhr vorm Sitzung des erweiterten Geſchäftsführenden
Ausſchuſſes im Haus der DVT hier Gr Steinſtr 37 3 Uhr nachm
Delegiertenverſammlung im Stadtſchützenhaus Aufſtellung der Reichs
tagskandidaten

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe Halle
Kameraden Am Dienstag 29 Januar abends 8 Uhr ſteigt im

Neumarktſchützenhaus beide Säle unſere Jahreshauptverſammlung zu
der niemand unentſchuldigt fehlen darf Tagesordnung Jahresbericht

Was haben wir 1923 geleiſtet und was iſt unſere Pflicht und Schuldig
keit im Jahre 19242 Kamerad Jürtner Kaſſenbericht Bericht der
ſang Entlaſtung Neuwahl des Führers und des geſamten Vor
tandes

Gruppe Süd Oſt Heute Freitag abend Bezirksverſammlung
im Schultheiß Merſeburger Str 10 Wichtige Tagesordnung undVortrag des Kam v Evberſtein Erſcheinen iſt pfticht

Ortsgruvpe Canena Deutſcher Abend am Sonnabend 26 Januar abe 8 Uhr im Gaſthaus Modler zu Büſchdorf Feſtrede
Muſik Bergkapelle Alle Stahlhelmmitglieder und die geſamte nationale
Einwohnerſchaft iſt eingeladen

Ortsgruppe Löbejün
Jahreshauptverſammlung im Gaſthof zu Gottgau
Rameraden Dennhardt aus Halle

Von der Leitung des Stahlhelms wird nochmals darauf aufmerkſam
emacht daß alle Sammlungen für den Stahlhelm oder vom Stahlhelm
ofern ſie nicht die Genehmigung des Vorſtandes haben verboten ſind

Alle intereſſierten Kreiſe werden gebeten ſolche Sammlungen dem Stahl

helm zu melden und ſich zu vergewiſſern ob die Sammlung zu Recht
vorgenommen wird

Sonnkag 27 Januar nachm 3 Uhr
Anſchl Vortrag des

Kriegerverein chem Angehöriger der Schuhtruppe Halle und Umgegend Am Sonnabend 26 Jeauar bents 18 Uhr findet im
ThaliaSaale ein BühnenTurnen ausgeführt vom Halleſchen Turn
und Sportverein ſtatt Am Sonntag vormittags 11 Uhr in den

T Lichtſpielen am Riebeckplatz wird Wilhelm Tell vorgeführt ver
anlaßt durch den Kreiskrieger Verband Die Kameraden werden ge
beten an den Veranſtaltungen ſich zahlreich zu beteiligen

Scharnhorſt Bund deutſcher Jungmannen Ortsgruvpe Halle Sonn
abend 26 Januar Teilnahme am Deutſchen Abend des Slahlhelms Orts
gruppe Canena Antreten 7 Uhr abends m Sonntag27 Januar gemeinſamer Kirchgang Antreten 81/ Uhr Kirchtor Uniform
bzw dunkler Anzug rn er mitbringen Anſchließend Teil
nahme an der Reichsgründungsfeier des Hochſchulrings im Thalia Saal

Wehrwolf B d Ortsgruppe Halle Wir nehmen aga loſſen
mit Fahne an dem deutſchen Abend Slahlhelm Canena im aus
Modler Büſchdorf teil Treffpunkt 75 Uhr im Lokal

Bühnenrolksbund Sonnabend 26 Januar Vorſtellung im Stadt
Theater König Lear Mittwoch 30 nuar Tannhäuſer

Deutſche Geſellſchaft für techniſche Phyſik Ortsgruppe Halle Sonn
26 Januar nachm 31 Uhr i gr Hörſaal d phyſik Inſtituts

Zaradeplatz 7 Eingang Bergſtr Vortrag des Herrn Geheimrat
E Wiechert Göktingen über Erdbebenforſchung als Mittel zur Ent
hüllung der Beſchaffenheit der Erde Gäſte willkommen

KTV Handballabtellung Die erſte Mannſchaft ſpielt gegenWeißenfels nachm 3 Uhr Die P t gegen San Rudel
vorm 10 11 Uhr KTV Platz Die dritte Manxſghaft egen Gieb
Turnverein vorm 11 12 Gieb Turn Platz er gend
mannſchaft gegen Turn u Sportverein za 10 11 Uhr vorm Exerzier

i Stunde vor Spielbeginn anplatz Rohr atz Alle Mannſchaften
treten onnabend 26 Januar Vierteljahrsverſammlung im Stadt

ſchützenhaus P San Jmed Schüßlers Viochemie Sonnabend 26 Janabends 72 Uhr im Stadtaymnaſium Lehrgang über Biochemie
Eintritt gegen Mitgliedskarte

rer

ergessen
vor Vergebung lhres Drucksachenbedarfes bei uns anzaufragen

Wir liefern sämtliche Geschäſtsdrucksachen schnell gut und preiswert

Otto Hendel Druckerei Halle Saale
Grohe Brauhausstraße 16 17 Fernsp

Sie n cht

recher Sammelnummer 743

Aus der Heimat
Exploſion in den Leung Werken

Merſeburg Geſtern vormittag hat ſich in den LeunaWerken
ein ſchweres Exploſtonsunglück ereignet Ein Hochdruckbehälter
platzte Von den in dem Keſſelraum beſchäftigten Arbeitern wurden
zwei ſofort getötet und zehn ſchwer verletzt Von den Schwer
verletzten ſind im Laufe der Nacht vier im Krankenhaus geſtorben
Es ſind alſo ſechs Tote und ſechs Schwerverletzte zu beklagen Der
Keſſel war drei Meter hoch Die genaue Unterſuchung kann erſt
die eigentliche Urſache der Exploſion herausſtellen Nach heute vor
mittag einlaufenden Berichten ſoll die Zahl der Todesopfer auf
15 gekommen ſein Auf unſere Erkundigung beim Leunga Werk
wird uns mitgeteilt daß bisher die Zahl von ſechs Toten nicht
überſchritten iſt

ZJus Zuchthaus für einen Freundſchaftsdienſt
Rohda An Stelle des Schwurgerichts hatte die Straf

kammer ſich mit den Landwirten Hilmar Nicolai aus Thörey
und Willy Brüheim aus Rohda zu beſchäftigen die unter
der Anklage des Meineides bzw der Anſtiſtung dazu ſtanden
Jn einem Alimentenprozeß den das Kind einer gewiſſen
Rodies gegen Brüheim führte habe B den N angeſtiftet
unter Eid auszuſagen daß er in der kritiſchen Zeit auch mit
der Mutter des Kindes verkehrt habe Nur um ſeinem
Freund B aus der Verlegenheit zu helfen brachte N es
tatſächlich über ſich die falſche Ausſage vor dem Prozeß
ericht mit dem Eide zu bekräftigen Dies hat er da ein

Jahr Zuchthaus die Mindeſtſtrafe iſt mit 11 Jahr Zucht
haus zu büßen während das Gericht dem deſſen mora
liſche Schuld noch größer iſt als die des zwei Jahre
Zuchthaus auferlegte Dazu kommt noch der Ehrenverluſt
Die Kindesmutter wurde weil ſie in dem dringenden Verdacht
ſteht in der Verhandlung einen Meineid geleiſtet zu haben
feſtgenommen

Das Jahnhaus als Jugendherberge
Freyburg Der Ausſchuß für Jahnſtätten in Freyburg a U

tagte im Jahnhauſe um in der Hauptſache über die Umwandlung
des Jahnhauſes zur Jugendherberge zu beraten Es wurde be
ſchloſſen daß vom 1 April d J ah die Gaſtwirtſchaft eingeſtellt
werden und das Sterbehaus künftighin als alkoholfreies Turner
heim mit dem Hauptzwock als Jugendherberge dienen ſoll Ein
Fremdenzimmer mit 2 Betten wird für längeren Aufenthalt für
erholungsbedürftige Turner bereitgehalken Eine kleine Kammer
ſoll für erkrankte Wanderer reſerviert bleiben Das jetzige Bufett
zimmer und das kleine Vereinszimmer bleiben zu Verſammlungs
zwecken erhalten ebenſo wird die Kegelbahn ihrem Zwecke weiter
hin dienen Die Verwaltung des Jahnhauſes wird einem Haus
warte übertragen werden der gleichzeitig Wohnung darin findet
Das ſeit Jahren mit Möbeln aus dem Beſſtze Jahns ausgeſtattete
Sterbezimmer bleibt in der jetzigen Einrichtung beſtehen Zum
Beſuche herechtigt eine vom Hauswart gekaufte Anſichtspoſtkarte
des Sterbezimmers

Delitzſch Deutſcher Tag Jn Delitzſch fand am Sonn
tag 29 Januar anläßlich der Wiederkehr des Tages der Reichs
gründung eine gewaltige Kundgebung ſtatt zu der ſich im großen
Saale des Schüvenhauſes 3000 Männer und einige hundert
Frauen vom Königin Luiſe Bund verſammelt hatten Der Stahl
helm hatte alle vaterländiſchen Verbände der Bezirksaruppe
Delitsſch zu dieſer Veranſtaltung aufgefordert Unter den Klängen
des Präſentiermarſches ausgeführt von einer Reichswehrkapelle
erfolgte dex Aufmarſch von über 40 Fahnen Die Feſtrede hielt
General Maercker der jubelnd begrüßt wurde Jm Anſchluß
daran ſprach der Untergauführer Hauptmann a D Jüttner aus
Halle deſſen Worte Stürme der Begeiſterung auslöſten Er legte
in knapper ſcharfer Weiſe dar was der Stahlhelm und die mit
ihm im Schutz und Trutzbündnis ſtehenden vaterländiſchen Ver
bände wollen Es brachten dann noch die Führer der Krieger
verbände des Jungdeutſchen Ordens des Wehrwolfes der Off
ziervereinigung des Kreiſes Delitzſch zum Ausdruck daß ſie gewillt

ſind mit dem Stahlhelm zuſammen für die vom Untergavuführer
dargelegten Ziele zu kämpfen Auch ein Arbeiter ergriff das
Wort und wandte ſich in ſcharfen Worten gegen die verderbliche
Einflüſſe der Sozialiſten und Kommuniſten Mit dem Rütli
ſchwur zu dem Heneral Maergker die Verſammelten zum Schluß
wort mitriß endete gegen 6 Uhr abends die erhebende Feier

Sirſchfelde Das angeſchoſſene Geſpenſt Einen
empfindlichen Denkzettel erhielt ein Schneidermeiſter aus dem
henachbarten Dittelsdorf der ſich den üblen Scherz erlaubt hatte
ſich auf der Bruſt ein weißes Tuch zu befeſtigen und nachts als
Geſpenſt im Ort und in der Umgebung umherzuwandern Dies
ging ſoweit daß ſich abends niemand mehr aus dem Hauſe hergus
wagte Um dem Treiben ein Ende zu machen lauerte ſchließlich
ein Sicherheitspoliziſt das Geſpenſt ab ſchoß nach ihm und verletzte
den Schneidermeiſter dort wo der Rücken aufhört Das Schneider
lein wurde ins Krankenhaus gebracht

Leipzig Der Elſter Saale Kanal Verein Jnder Hauptverſammlung des Zentralausſchuſſes der Leipziger
Arbeitgeberverbände wurde vom Baurat Goetz mitgeteilt daß der
ElſterSaale Kanal Verein wieder zu neuem Schaffen erwacht
ſei und daß man jetzt alle Hebel in Bewegung ſetzen wolle den
Anſchluß Leipzigs an das große Waſſerſtraßennetz zu erreichen
Zwar könnten Reich und Länder augenblicklich für eine derartige
Unternehmung keine Mittel zur Verfügung ſtellen aber ſowohl der
ſächſiſche wie der Reichsfinanzminiſter hätten zugeſichert daß ſie
durchaus dieſem Plane fördernd gegenüberſtehen und in der Form
einer gemiſcht wirtſchaftlichen Geſellſchaft würde ſich wohl das
Finanzproblem löſen laſſen

Aus dem Leſerkreiſe
An dieſer Stelle veröffentlichen wir über allgemein intereſſierende Dinge
aus unſerem Leſerkreis Zuſchriften ohne ſelbſt dazu Stellung zu nehmen

Die Verantwortung trägt der Eivpſender

Am Donnerstag ſandte ich meinen Lehrling zwecks Poſtſcheck
einzahlung nach dem Poſtamt 4 in der Bernburger Straße Die
zu überweiſende Summe hatte ich in Papiermart mitgegeben die
Zahlkarte Jautete natürlich auf Rentenmark und der Schalter
beamte lehnte die Annahme des Papiergeldes ab da die Zahlkarte
auf Rentenmark laute Einer Dame erging es kurz darauf ebenſo
Es kann doch der Poſtdirektion wohl nicht ernſt ſein mit einem
Verbot der Annahme von Papiergeld da bei der Geldknappheit
Rentenmark nicht immer zur Verfügung ſtehen zumal auch ferner
das Papiergeld am beſten durch die Poſtanſtalten zur Einziehung
gelangen kann Oder beſteht eine Beſtimmung daß Papiergeld
auf Scheckeinzahlungen nicht angenommen werden ſoll Was ſagt

die Oberpoſtdirektion dazu Z
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Der Dollar unveränderk
Berlin 25 Januar Die Börſe zeigt weiterhin eine zuver

ſichtliche Stimmung die Spekulation betätigt ſich jedoch nur auf
Spezialgebieten da vorläufig kein Anzeichen dafür ſpricht daß
das Publikum ſich einer allgemeinen Bewegung anſchließen würde
Die Mitteilungen die Dr Schacht geſtern in Paris deutſchen
Preſſevertretern machte haben in Berliner Finanzkreiſen einen
günſtigen Eindruck hervorgerufen und manche Beſorzniſſe zer
ſtreut Das gilt beſonders hinſichtlich der Befürchtung daß durch
die Einſetzung einer ausländiſchen Verwaltung indirekt eine
Finanzkontrolle über Deutſchland ausgeübt werden könne Mit
beſonderer Spannung ſieht man dem Ergebnis der heutigen
Kabinettſitzung entgegen die bekanntlich zu endgültigen Verab
ſchiedung der 3 Steuernotverordnung führen ſoll Wie an der
Börſe verlautete iſt mit der Möglichkeit zu rechnen daß in der
Aufwertungsfrage noch in letzter Stunde grundlegende Verände
rungen eintreten könnten Sehr günſtig wird nach wie vor die
allgemeine Börſenlage beeinflußt durch die anhaltende Geldflüſſig
keit Tägliches Geld 1 pro Mille und darunter Es zeigt ſich
zunehmende Neigung Kapitalien auf längere Friſt auszuleihen
Für Rentenmarkkredite mit Goldmarkklauſel werden 2 bis 3 Proz
monatlich gefordert Jm Depiſenverkehr war es ziemlich ſtill Die
Nachfrage hält ſich in engen Grenzen Jm einzelnen bot der
Effektenmarkt heute ſchon weſentlich intereſſantere Momente als
in den vergangenen Wochen Es entſtand auf verſchiedenen Ge
bieten eine ganz ſpontane Aufwärtsbewegung für Spezialpapiere
Heute fanden wieder bedeutende Umſätze in den bisherigen
Favoritpavieren ſtatt wie Darmſtädter und National Berliner
und Hamburger Hochbahn Api uſw Am Markte der unnotierten
Werte zeigte ſich ſtarkes Jntereſſe für Hochfrequenz Am An
leihenmarkt waren öſterreichiſche und ungariſche Werte wieder ſehr
feſt Auch für heimiſche Renten zeigte ſich große Widerſtandsfähig
keit und ſie wurden zum Teil in erheblichen Beträgen gekauft Am
Montanmarkte überwogen leichte Kursbeſſerungen So gewannen
Bochumer Guß 122 Deutſchlux 1 Köln Neueſſen 1 Riebeck 1 Proz
Schwächer lagen Hoeſch minus 222 Kattowitzer minus 1,2 Kali
werte zum Teil ſchwach Deutſche Kali minus 18 Prozent
Chemiſche Werte faſt durchweg unverändert Am Markte der
Maſchinen Metall und Elektrowerte beſtand rege Nachfrage im
Hinblick auf die Beſſerung des Beſchäftigungsgrades dieſer Jn
duſtrien Kursſteigerungen wieſen beſanders auf Sijemens
K Halske plus 2 Akkumulatoren plus Elektr Lieferungen
plus 2 Berliner Maſchinen plus Prozent Auch Textilwerte
waren in Anbetracht der ſteigenden Konjunktur für dieſe Branche
geſucht Die Nachfrage nach Aktien der Syvritkonzerne und
Brauereien hält an Oſtwerke plus 2 Schultheiß Patzenhofer
plus 2 Am Bankenmarkte gewannen Darmſtädter und National

Berliner Handelsgeſellſchaft Kommerz und Privat und
Dresdner Bank 1 Progent Schiffahrtswerte etwas aufgebeſſert
Elektr Hochbahn weiterſteigend plus 26 Oeſterreichiſche und
ungariſche Renten zeichneten ſich durch beſondere feſte Haltung
gus Heimiſche Renten gaben nach ſehr feſter Eröffnung etwas
nach Nur 3prozentige gewannen 75

In Berlin ioſtet henke den 25 Junnar

Geld Brief1 Dollar 4 185 500 000 o06 4 210 500 000 000
1 holländiſcher Guſden 1556 100 000 000 1563 900 000 009
1 franzöſiſcher Frank 189 276 000 000 190 224 000 000
1 ſchweizeriſcher Frank 773 686 000 000 727 314 000 000t velgiſcher Frank e e 170 573 050 000 171 427 000 000
t tichechtſche Krone 121 695 000 000 122 305 900 000
1 ſchwediſche Krone 1084 283 000 000 1089 717 000 000

f norwegiſche Krone 578 550 009 000 581 450 000 000
däniſche Krone 677 303 000 000 680 697 000 000

1Hſterreichiſche Krone 59 151 000 59 349 0001 ungariſche Krone 140 647 000 141 353 000
1 Pfund Sterling 17 705 625 000 000 17 794 375 900 009
Lire Jtalien 182 044 000 000 182 956 000 0091 Veſeta Spanien d 530 670 000 000 533 330 000 000

1 Veſo Arcçjentinien 12356 600 000 000 1 363 400 000 000
Markka Finnland 104 737 000 000 105 263 000 000
1 Lew Buſgarien 29 925 000 000 30 075 000 0091 en Jan 1875 309 o000 000 1 884 700 000 000

448 875 900 000 451 125 000 000
1 Ainar S ugoſlawien 45 079 000 000 48 321 900 0009

Milreis Portugal 133 665 000 000 134 335 000 000
W

Der Markkurs in Neunyork Aus Neuyvork wird die Mark mit
235 G Parität 25 2374 B Parität 21 etwas fefter gemeldet Der Schlußkurs ſtellte ſich auf 234 Cents für 1 Billion
Wark Jn London notierte die Mark mit 18 Biklionen Mark
für 1 Pfund Sterling unverändert

Berliner Produktenbörſe

ie Forderungen der Provinz ſind für Getreide im allgemeinen
unnachgiehſig aber hier bezahlt man die Forderungen mit Dem
entſprechend hält ſich das Geſchäft trotz vorhandenem Angebot
engen Grenzen Für Weizen wäre zu geſtrigen Preiſen manch
an die Mühlen zu verkaufen geweſen doch verhinderten die gefor
derten höheren Preiſe den Umſatz Roggen iſt mehr offeriert aber
das Geſchäft entwickelt ſich nur Der Grund für die man
gelnde Anternehmungsluſt in Brotgetreide liegt hauptſächlich in
den dauernd großen Schwieri des Mehlgeſchäftes
wurde in feinſten Qualitäten beachtet
höhere Forderungen aber kaum durchzuſetzen

es

r

mwer
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Futterſtoffe ſtill
Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 155 00 153 00 Weitenkleſe 60
v vomm 151 00 155,00 Roagenßkleie 00ſchle Vaps 1000 kg 230 09 285 00Roggen märk 136,00 139,00 Leinſaat 1050 kg 425 00 430 00

vpomm Erbſen Viktoria 33 90 35 00ſchle f Kleine Speiſeerbſen 18 00 22 00
weſtyvr S Futtererbſen 12 ,00 14 00mechklen b S Peluſchhken 13 90 15 00Braugerſte 158 00 165 00 kerbohnen 13 00 15 00

Sommergerſte 140 90 148,00 Wicken 16 00 19 00Hafer märk 106,00 112,00 Blaue Lupinen 13,60 14 00
pomm Gelbe Lupinen 15 00 17 00ſchleſfß S Seradella 1452 16,00Mais o Prov Ang prpt Rapskuchen 10 50 11 00La Plata S Leinkuchen 23 50loco Berlin Trockenſchnitzel 750 00frei Hamburg Zuckerſchnitzel 18,00 19,00

Weitenmehl 709 B 23 25 25,T75 Torfmeſaſe SRoqgenmeh 709 D 21,25 23,25 Kartoffelflochen 16 00
Nanhfautternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 0 45 0 790 Hafoerſtroh drabtgepr 0,35 0 50 Gerſtenſtroh 0,35 0 50 Lang
ſtroh 0 35 0,45 Roggen u Weizenſtroh bindf gepr 35 45 Häckſel 05
bis 25 MWieſenheu 1 Sorte 0,95 ,35 desgl 2 Sorte 0,85 1,05 alles per
50 kg ab Station

Leipziger Schlachtviehmarkt vom 24 Jan Auftrieb 176 Rinder
13 Ochſen 54 Bullen 24 Kalben 85 Kühe 459 Hälber 197 Schafe 1386
Schweine zuſ 2218 Tiere Außerdem von Fleiſchern ſelbſt zugeführt 8 Rinder
67 Kälber 6 Schafe 84 Schweine Preiſe für 50 kg Lebendgewicht in Goldmark

heute vorher heute vorherOchſen 1 Kl S S Kälber 2 Kl 58 62 55 602 Kl 38 45 38 45 3 Kl 47 58 47 55z Kl 39 38 36 381 4 Kl 40 47 40Bulken 1 Kl 38 42 42Schafe 1 Kl 115202 Kl 35 38 35 38 2 Kl 368 4528 453 I 30 35 30 35 s Kl 20 a6 25 38Kühe 1 Kl Kalb ESchweine 1 Kl 67 70 72 75
2 J k 45 48 45 48 Z Kl e 70 73 75803 Kl e 38 45 38 45 3 Kl e 6267 65 724 Kl 25 38 25 4 Fl 55 62 j55 655 l 1525 15 25 5 Kl 55 62 55 65Kälber 1 Kl

Geſchäſtsgang mittelmäßig Ueberſtand 2 Rinder und 126 Schweine Die
Stallpreiſe müſſen je nach Qualität für Rinder 20 Proz für Kälber und
Schafe 18 Pro und für Schweine 16 Proz niedriger ſein Die ſächſiſchen
Dtere ſind in den Preiſen eingerechnet

Wertheständige Anieihen
24 Januar 1924
in Billionen Perk

STTZ TTrrR7Tr d rerW Aun o gen l u 2 Ausg 8 5Pr euntr Bd Rogg Pidbr r59 Bad Ld Flettr Kohle 13 do do Sehuldversohr 75erliner Roggenw 1923 t 25 5 Preuss Kaliwertanleihe 3o Preslsuer Kohlenw A 12 75 59 PFreuss Roggenwertanl 8
59 Hlextro Mittelä Kohle 25 Koggenrentenvant 757 Evangel Anhalt Roggen 1 59 ächs Braunkohle 6W Grobkr Hannover Koblen 73 5 de do Ausg 5o d r Ro go 3 8 0 a 353 Kur u n 7 do 4 Ause 4,6an dsen Zontral Roggen 2 S Achs Landseh Rogoen 4,4
52 Meokl Schwer Rogo A 5 5HeSehles Landsoch Roggen 5
oOläenburger Roggenanwg 69 Thür evang Roggen 5reb v 4 1927 mit 150 kg 17 25 W West Prov Kohle 1923 1

J h

Um 3 Uhr nachm taelephonisehb Ubermltteit Amkliche Berliner

Gerxſte

Hafer aut behauptet für

Mitteldeutſche Handels
und Wirtſchafts Feitung

Reichshankausweis

Der mit ſtarker Verſpätung veröffentlichte Reichsbank
ausweis vom 31 Dezember ergibt eine weitere Zunahme de
Wechſelportefeuilles und des Lombardkontos Jn der Haupt
ſache wurden die beanſpruchten Kredite in Rentenmark er
teilt Die Lombardforderungen ſtiegen im Rentenmarkge
fſchäft um 48 auf 127 Millionen Mark im Papiergeſchäft
um 18,3 auf 141,3 Trillionen Mark Jm Diskontoverkehr
wurden erſtmals auf Rentenmark lautende Wechſel angekauft
Die Zugänge beliefen ſich auf 15,2 Millionen Rentenmark
Die Beſtände in Papiermartwechſeln gingen etwas zurück
Der Banknotennmlauf vermehrte ſich um 21,9 auf 96 5
Trillionen Mark

Ein eigenartige Atſfiengeſellſchaft
Der Direktor der Jnduſtrie Finanz Herr Wagner Becker
in Berlin hat be idem Amtsgericht in Liebenwalde nicht weniger
als 30 Einfamilienhaus Aktiengeſellſchaften gegründet und zwar
unter Benutzung von Strohmännern Nach der Gründung ſind
dann die Aktien von ihm übernommen worden Die Einfamilfen
häuſer die gar nicht gebaut ſind werden jetzt in andere Aktien
geſellſchaften durch Verkauf der Aktienmäntel umgewandelt Der
einzige Aktionär Herr Wagner Seckers lädt zur Generalver
ſammlung ein er heſchließt einſtimmig die Umwandlung der
Einfamilienhaus G in eine JTnduſtrie er beſchließtferner die Abſetzung des alten Vorſtandes und Aufſichtsrates er
Leſchließt die Verlegung der Geſellſchaft von Liebenwalde nach
Deſſau er beſchließt Statutenänderungen ſo daß letzten Endes
von der früheren Aktiengeſellſchaft auch nicht ein Buchſtabe be
ſtehen blebit Nach den heutigen geſetzlichen Beſtimmungen iſt
dieſe Art der Gründung von Aktiengeſellſchaften unter Umgehung
der Reviſion möglicherweiſe noch geſtattet Allerdings wird von
verſchiedenen Handelskammern die Nichtigkeit der Eintragung
derartiger Aktiengeſellſchaften beantragt Damit iſt natürlich
nicht geſagt daß ein Privatunternehmen wie das bisher in Deſſau
beſtehende Altmaterialgeſchäft von Johannes Schulze das in die
Anhaltiſche Rohſtoff G umgewandelt iſt ſich nicht auch in der
neuen Form in reeller Weiſe weiterentwickeln kann Der Zu
ſammenhang mit der Jnduſtrie Finanz G in Berlin welcher in
Berlin ſelbſt wegen der von ihr betriebenen Aktienmäntelfahri
kation von maßgebender Seite mit Mißtrauen begegnet wird
könnte dabei aber hinderlich ſein Die Geſellſchaft verwendet zum
mindeſten in ihrem Bericht über die Generalverſammlung
Reklamemittel die Bedenken erregen So ſagt ſie es ſei für ſie
von Vorteil daß durch das neue Konzeſſionsgeſetz einer Reihe von
Konkurrenzunternehmungen die Konzeſſion entzogen worden ſei

abei hat aber die Anhaltiſche Rohſtoff G ſelbſt die nach
geſuchte Konzeſſion noch nicht erhalten Auch die Bemerkung im
Bericht es ſei von Vorteil daß ſich zahlreiche Geſellſchaften aus
dem beſetzten Gebiet in Deſſau niederließen oder im Begriff ſeien
dort Niederlaſſungen einzuriten entſpricht nicht den Tatſachen
Aus der anhaltiſchen Jnduſtrie iſt niemand im Aufſichtsrat ein
Antrag auf Uebernahme eines Aufſichtsratspoſtens iſt ſogar ab
gelehnt worden

Jnflation und Preiſe in Frankreich Die amtliche franzö
ſiſche Statiſtik gibt als Generalinder für die Großhandelsvpreiſe
Ende Dezember die Ziffer 468 an die eine Erhöhung um 16
Punkte gegen Ende November darſtellt Es liegen die Preiſe
von 1914 zu Grunde Der Jndex für den Kleinhandel wird auf
der gleichen Grundlage von der amtlichen Statiſtik mit 365 Ende
Dezember gegen 355 Ende November angegeben

Schantung Eiſenbahn Geſellſchaft Die ordentliche General
verſammlung der Geſellſchaft die vorausſichtlich Ende Mai oder
Anfang Juni ſtattfindet wird mit Rückſicht auf die Goldmarkbilanz
verordnung Beſchlüſſe von einſchneidender Bedeutung faſſen müſſen
Bekanntlich iſt es der Geſellſchaft nur in einem ſehr beſchränkten
Maße gelungen die vom Reich als Entſchädigung erhaltenen Schatz
anweiſungen wertbeſtändig anzulegen Es bleiben infolgedeſſen
der Geſellſchaft nur zwei Möglichkeiten offen entweder eine äußerſt
ſtarke Zuſammenlegung des Aktienkapitals und Bereitſtellung von
neuen Mitteln um eine Möglichkeit zu einer weiteren Betätigung

Ohne Gewöänhr
örsenkurse vom 2



die dampfteſſelüberwachung

Neue Pläne des Preußiſchen Handelsminiſteriums
Seit einiger Zeit gehen Nachrichten durch die Preſſe denen

zu entnehmen iſt daß das Preußiſche Handelsminiſterium
neue Stellen für die Dampfkeſſelüberwachung einzurichten
beabſichtigt Die Dampfkeſſelüberwachungsvereine haben ſich
bisher beharrlich geſträubt dieſe neuen Stellen einzurichten
weil die wirtſchaftliche Lage der Vereine dies nicht geſtattet
Trotzdem läßt das Handelsminiſterium nicht von ſeinen
Plänen wie gewiſſen Erlaſſen im Miniſterialblatt der
Handels und Gewerbeverwaltung aus den letzten Wochen
zu entnehmen iſt Es wird darin den Vereinen ſogar die
Entziehung der ihnen verliehenen ſtaatlichen Hoheitsrechte
angedroht falls ſie ſich den Wünſchen des Handelsminiſteriums
nicht gefügig zeigen Die weitere Oeffentlichkeit intereſſiert
die Frage welche Folgen ſich ergeben falls es dem Handels
miniſterium gelingt ſeine Pläne durchzuführen

Zwei Möglichkeiten beſtehen Entweder weichen die Ver
eine dem Zwange oder ſie verharren in ihrer ablehnenden
Haltung Im erſteren Falle müßte jeder Verein mindeſtens
einen neuen Beamten einſtellen Er müßte mehreren ſeiner
Jngenieure geſtatten in die neu zu bildenden Arbeitsaus
ſchüſſe einzutreten und er müßte endlich ſein Bureau mit
ſeinen Einrichtungen und ſeinem Perſonal für die Ausſchüſſe
zur Verfügung ſtellen Außerdem müßten noch viele Keſſel
beſitzer und Keſſelfabrikanten die ebenfalls Sitz und Stimme
in den Ausſchüſſen haben ſollen ihre Zeit und Arbeitskraft
opfern Da in Preußen etwa 50 Vereine beſtehen und außer
dem noch ein Hauptausſchuß in Berlin eingerichtet werden
ſoll ſo kann man ſich leicht ausrechnen was für ein Apparat
geſchaffen werden ſoll und welche Koſten und Laſten dadurch
der Induſtrie auferlegt werden Da die Vereine keine Er
werbsgeſellſchaften ſind ſondern von den Gebühren leben
zu denen ſie ihre Ueberwachungstätigkeit ausüben ſo iſt
letzten Endes der Keſſelbeſitzer der Leidtragende Denn wenn
die Verwaltungskoſten der Vereine wachſen ſo müſſen auch
die Gebühren entſprechend erhöht werden

Wenn nun aber der Handelsminiſter den Vereinen die
Befugniſſe entzieht ſo müßte er gleichzeitig dafür ſorgen
daß die geſetzlich vorgeſchriebene Ueberwachung bei allen Ver
einen ausgeübt wird Da der Staat hierfür keine aus
reichend vorgebildeten Kräfte hat ſo müßte er beſondere
dafür anſtellen Der jüngſte Erlaß des Handelsminiſters
ſieht denn auch tatſächlich ſchon entſprechende Maßnahmen
vor Die Regierungspräſidenten ſind angewieſen mit den
Jngenieuren der Dampftkeſſelüberwachungs Bereine zu ver
handeln ob und unter welchen Bedingungen ſie ſich bereit
finden im Falle der Auflöſung der Vereine in den Staats
dienſt zu treten Da man beſondere Aemter nicht einrichten
will ſollen die Sachverſtändigen den Gewerbegufſichtsämtern
angegliedert werden Hierdurch entſtehen naturgemäß erheb
liche Unkoſten Zum Teil kann dieſes Geld wohl durch die
Gebühren aufgebracht werden aber doch nur zum Teil Denn
ſo viel iſt ohne weiteres klar daß der ſchwerfällige Staats
apparat teurer und dabei ſchlechter arbeitet als es bisher
die Dampfkeſſelüberwachungsvereine getan haben Außerdem
dürfte die ganze Umſtellung nicht unerhebliche Koſten machen
Vor allem aber muß der Staat doch auch die Betriebskontrol
leure anſtellen denn es würde ja geradezu ſinnlos ſein
wenn die Regierung bei der für nötig gehaltenen Umſtellung
auf etwas verzichten wollte um deſſentwillen ſie überhaupt
die ganze Umſtellung vornehmen will Die Tätigkeit der
Betriebskontrolleure aber die nicht produktiv iſt kann nicht
durch die Gebühren gedeckt werden Man mag alſo die

immer handelt es

Ah

Sache drehen und wenden wie man will

Gau Mitteldeutſchland
Stellenvermittlung Halle Rathausſtr 12

Bewerber oeſucht Bil Buchhalt Schmal
kalden Metallinduſtrie Fremdſpr Korre
fvondenten Neuhaus Keram Jnduſtrie

See e n S DrGeſchäftsführer Kolonialwaren Stendal üderſtraßeFeinkoſt Dresden Reiſende Eiſenwaren Biüderſtraße 4
Eisleben Futterſalz Halle Verkäufer D e

ſich um eine koſtſpielige Neuerung die das Preußiſche Handels
miniſterium ausgerechnet während der Zeit des Beamten
abbaues ins Leben rufen will Jm Jntereſſe der Sache und
der Erſparung unnötiger Koſten iſt dringend zu wünſchen
daß der Handelsminiſter noch im letzten Augenblick von ſeinem
Vorhaben Abſtand nimmt

Herabſetzung der Kokspreiſe Die Preisprüfungsſtelle
teilt mit Die Kokspreiſe für Küchen und Ofenbrand Gaskoks
Grob Nußkoks werden mit ſofortiger Wirkung um 29 Pf
für je Zentner ermäßigt und betragen 2,40 Mark bei Selbſt
abholung vom Lager und 2,55 Mark bei Lieferung frei Erd
geſchoß oder Keller bei Bezügen über 30 Zentner 2,50 Mark
Entſprechend ſind auch die Preiſe für weſtfäliſchen Schmelz
koks Lichtenberger Schmelzkoks und Berliner Kammerofen
koks ermäßigt worden Die Preiſe für ſchleſiſchen und ſäch
ſiſchen Koks ſowie für Briketts bleiben unverändert da nur
die Grundpreiſe des Weſtfäliſchen Syndikats und der Ber
liner Gaswerke eine Herabſetzung erfahren haben

Eine Jntereſſengemeinſchaft zwiſchen Maſchinenfabriken und
Eiſengießereien wird wie wir hören jetzt angeſtrebt Der Grund
gedanke der geplanten Jntereſſengemeinſchaftsverträge ſei der daß
die Gießereien den Bedarf der Maſchinenfabriken an Gußeiſen
liefern während die Maſchinenfabrik den entſprechenden Gegen
wert an Maſchinen einer neu zu gründenden oder zu übernehmen
den Handelsgeſellſchaft abgibt und der Erlös aus dieſen Ver
käufen in entſprechender Weiſe zur Verteilung kommt

Karl Käſtner Leipzig Die Generalverſammlung ge
nehmnigte den dividendenloſen Abſchluß und beſchloß gegen die
Stimme einer Oppoſitionsgruppe Kapitalserhöhung von 15 Mill
Mark um 20 Mill M Stammaktien und 1 Mill M mehrſtimmige
Vorzugsaktien Den Aktionären werden 7 Mill M Stammaktien
im Verhältnis von 1 zu einem noch feſtzuſetzenden Kurſe an
geboten Der Reſt ſoll teils zum Rückkauf der Obligationen teils
im Jntereſſe der Geſellſchaft verwendet werden Gegen den
Kapitalerhöhungsbeſchluß gab die Oppoſition Proteſt zu Protokoll
Reu in den Aufſichtsrat wurde gewählt Kaufmann Alex Blancke
Leipzig

Meere uuunn rn
Jhre geleſenen Zeitungen
kaufen wir als Altpapier zurück und bezahlen für
das Kilogramm

10 Rentenpfennige
Sie verbilligen ſich auf dieſe Art das laufende
Bezugsgeld Notwendig iſt es daß bei Abgabe der
alten Zeitungen die Bezugsgebührenquittung vor
gelegt wird Die Abnahme und Auszahlung erfolgt
in unſerem Betriebsgebäude Große Brauhaus

ſtraße 16117 im Hof Der Verlag

Il

Ernennung

Neue Bücher
Unſere Währungslage im Lichte der Geldtheorie Von Dr

L Albert Hahn Grundzahl 20 M 5z Zt 20 GoldmarkFrankfurter SocietätsDruckerei G m b Abteilung Buchver
lag Frankfurt a M Der bekannte Währungstheoretiker und
Bankdirektor Dr L Albert Hahn Frankfurt a behandelt in
dieſer ſehr aktnellen Schrift nach einem in Frankfurt gehaltenen
Vortrag die Entwicklung der deutſchen Währung in den letzten
Jahren Die Quinteſſenz der intereſſanten Darlegungen iſt daß
das deutſche Währungsprohlem in erſter Linie ein Problem der
Finanſanierung iſt und daß ſich ohne Finanzſanierung mit wäh
a evolitiſchen Mitteln und Mittelchen nichts mehr erreichen
aB

Die Reuregelung des Lohnabzuges ab 1 Januar 1924 von
Hberregierungsrat Dr Piſſel und Rechtsanwalt Dr Koppe
Berlin 90 Seiten Preis 2,40 Goldwark 1924 Jnduſtrieverlag
Spaeth K Linde Fachbuchhandlung für Steuerliteratur Berlin
O 2 Der Lohnabzug iſt vom 1 Janvar 1924 vollkommen neu
geregelt Die Materie iſt in der zweiten Steuernotverordnung
vom 19 Dezember 1923 und den umfaſſenden neuen Ausführungs
beſtimmungen vom 20 Dezember 1923 enthalten Die vorliegende
Schrift enthält die geſamte Neuregelung mit den vollſtändigen
Terten und eingehenden Erläuterungen Merkblättern und Ta
bellen Die Schrift wird für jedes Lohnbüro wie für jeden Lohn
abzug beteiligten zum nnentbehrlichen Rüſtzeug gehören

Die Steuernotverordnungen vom Dezember 1923 Text um
faſſende Einführung und Steuerkalender von Rechtsanwalt Dr
F,ritz Koppe Hauptſchriftleiter der Deutſchen Steuer Zeitung
148 Seiten Preis 3,60 Goldmark 1924 Jndnuſtrieverlag Spaeth
Linde Fachbuchhandlung für Steuerliteratur Berlin C 2 Die

gSteuernotverordnungen bringen umwälzende Neuerungen Die
Abſchlußzahlungen für 1923 ſtehen unmitelbar bevor Vom
1 Januar 1924 ah werden vollkommen neue Steuerarten für
Handel Jnduſtrie Landwirtſchaft und Kapitaliſten Feſtbeſoldete
und freie Berufe eingeführt Die Bücher ſind fortan auf wert
beſtändiger Grundlage zu führen Eine Jnventur iſt ver 1 Jan
zu errichten Auf Grund dieſer Jnventur iſt dann von allen
Unternehmungen eine Goldmarkbilanz nach ganz beſtimmten
Richtlinien anzufertigen Die Umſatzſteuer wird neu geregelt
der Tarif erhöht die Ausfuhr freigegeben Da gleichzeitg hohe
Verzugszuſchläge eingeführt werden iſt veinlichſte Beobachtung
und ſchnellſte Jnformation geboten die in muſtergültiger über
ſichtlicher Form in dem vorliegenden Heft geboten wird

Finanzkontrolle oder Rentenbank von Dr Schiele Naum
burg Verlag der Naumburger Briefe 58 Seiten ſtark Preis

10 Goldmark Der Verfaſſer beſchreibt in ſeiner bekannten
leicht verſtändlichen Schreibweiſe den bisherigen Ahlauf der deut
ſchen Währungsreform Er iſt der Meinung daß der Renten
bankkredit zwar einen ſehr wirkſamen Anfang aber noch nicht
die vollſtändige Währungsreform ſelbſt darſtellt und auch noch
nicht den glücklichen Fortgang garantiert Mit großer Schärfe
ſpricht er ſich aus gegen das Betteln um Auslandskredit bei
unſeren Vertragsgegnern Er ſagt vorher daß wir das nur mit
ſehr hohen Zinſen und volitiſcher Knechtſchaft genannt Finans
kontrolle bezahlen müſſen Das gilt allerdings nur von dem
Auslandskredit welchen das Reich ſelbſt nimmt nicht vom privat
wirtſchaftlichen Ex zeigt einen Weg wie wir ein großes Kredit
ſyſtem errichten ſollen um vripvat wirtſchaftlichen Auslandskredit
wieder zu erhalten Vorbedinguyng iſt eine wirkliche Währungs
reform Es wäre eine nationale Tat wenn die großen Erwerbs
ſtände zum Staunen des Auslandes zeigen würden daß die
deutſche Nation aus eigener Kraft imſtande iſt ihr Haus in Ord
nung zu bringen Das iſt der einzige Weg um die fremde
Finanzkontrolle und den Zerfall des Reiches zu verhüten

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den volitiſchen Teil Dr jur et phil
Erich Krüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr fur
Walther Werner für den Börſenteil Auguſt Kinsky für den örtlichen
Teil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft Fritz Roßberg Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung

t Kaufmann
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u d beſte Hausfrauchen
geben würde einen treu
ſorgenden liebevollen
Lebenskameraden

im Aiter von 35 45
in nur feſter Lebens
ſtellung oder Beamter
Gedtegnes Heim mit kl
Wohnung außerhalb
oorhanden Beiderſeitige
Diskretion erwünſcht u
zugeſichert Werte ſehr
ausführltche Bildzuſchr
die wunſchgemäß zurück
erſtattet werden erbitte
ich unter O 700 a d
Geſchäftsſtelle d Zig

Handwerker 25
ſelbſt Geſchäft gehabt
wünſcht m einer Dame in
Briefw zu treten zw ſp

eirat
ur Gründ eines Ge
ſchäftes oder Landwirt

aft Streug reell
Zuſchr unt A 7013 an
die Geſchäftsſtelle d Ztg

Aus Halle
Todesfall

Friedrich Jacob 72 Beerdigung
26 1 Uhr Kapelle Stadtgottesacker

mVon auswärts
Aus Bernbuvg

Geburten
Studienrat R Palm und Frau l Tochter

Wo welfen und Frau Martha geb Leiſte
ohn

Aus Teipztag
Geburten

Crich Bolte und Frau Jutta geb Freies
leben 1 Sohn Johannes Zerling und Frau
Anne Marie geb Feſtner 1 Sohn

Todesfälle
Lina Richter Emma Hädiche Auguſte

Kunze 66 J Minna Schmidt Friedrich Mo
ritz Käſeberg 63 J Adolf Büchner Emma
Möbius Dr von Schroeder Karl Loſack 63 J
Kurt Wagner Eliſabeth Striegler

Aus Torgaut l
Lehrer Hermann Barth

Aus Zertz
Johanna Citzgefeie Zug Guſtav Liebi

J nung mit Fr v LiebElli OHrahotta mit dert Kide

TodesfallKarl Grfurth
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